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der Abgeordneten Hannelore Buder 
und Genossen 
an den Bundesminister für Umwelt 
betreffend mit Schwefelkies kontaminierter Altstandort in Weißenbach/Enns 
 
 
Bereits seit 12 Jahren ist eine Dependance der Neusiedler Papierfabrik in Weissenbach an der 
Enns geschlossen. Auf dem Fabriksgelände befindet sich eine Schwefelkiesablagerung. Der 
Schwefelkies stellt eine potentielle Gefahr für Grund- und Oberflächengewässer, aber auch 
für die Gesundheit der Bevölkerung dar. Schon vor Jahren haben sich Kinder beim Spielen 
verätzt, das Gebäude ist nicht abgesperrt und frei zugänglich. 
 
Da die Entsorgung des Altstandortes laut Kostenvoranschlag der Gemeinde ca. 
2 Mio. Schilling ausmacht, was die Finanzen der Gemeinde bei weitem übersteigt, stellen die 
unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Umwelt nachstehende 
 
Anfrage: 
 
1. Ist diese Schwefelkiesablagerung als Altlast oder als Altstandort gemeldet worden? 
 
2. Wurde für diesen Altstandort eine Gefährdungsabschätzung durchgeführt? 
 
3. Welcher Prioritätenklasse wurde dieser Altstandort zugeordnet? 
Bis wann werden Sie die Zuordnung abgeschlossen haben? 
 
4. Besteht ein Auftrag zur Beseitigung der Altlast durch die Wasserechtsbehörde? 
 
5. Wurde bereits ein Projekt zur Sanierung des Altstandortes beim 
Altlastensanierungsfonds eingereicht? 
Wenn ja, bis wann wird eine Zusage für die Förderung erfolgen können? 
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